
ZETR nutzte die Kombination aus SOLIDWORKS Software und 3DEXPERIENCE Works 
Produktentwicklungslösungen, um Konstruktionszyklen zu verkürzen, seine Produktpalette zu 
erweitern und sich auf ein internationales Wachstum beim Verkauf seiner Elektroinstallationen 
im minimalistischen, veredelten Design vorzubereiten.

ZETR
NEUDEFINITION VON STIL UND 
INNOVATION BEI DER GESTALTUNG 
VON ELEKTROINSTALLATIONEN MIT 
DEN LÖSUNGEN VON SOLIDWORKS 
UND 3DEXPERIENCE WORKS
Referenzbericht



Herausforderung:
Beschleunigung der Entwicklung von 
minimalistischen Unterputz-Elektroinstallationen 
für neu entstehende, hochwertige Gewerbe- 
und Wohnimmobilienmärkte und Übergang 
des Unternehmens von der Startup-Phase zur 
Wachstumsphase als Produktionsunternehmen.

Lösung:
Implementierung der SOLIDWORKS Premium 
Software für die Entwicklung und Konstruktion 
sowie der cloudbasierten 3DEXPERIENCE 
Works Lösungen für die Zusammenarbeit und 
transparente Datenverwaltung.

Ergebnisse:
•	 Reduzierung der Entwicklungszeit um 30 bis 

40 Prozent 
•	 Wachstumsrate von 50 Prozent im 

Quartalsvergleich
•	 Verdreifachung des Produktangebots
•	 Vermeidung von Revisionsfehlern durch die 

Formalisierung von Workflows

Minimalistische Elektroinstallationen im veredelten Design, 
wie Steckdosen und Lichtschalter, sind die Idee von ZETR 
Director Garth Elliott. Während seiner 20-jährigen Tätigkeit 
als Elektroinstallateur in Australien, bei der er Aufträge 
unterschiedlicher Art für Gewerbe- und Wohngebäude 
abwickelte, bemerkte Elliott immer wieder den Mangel 
an verfügbaren Alternativen für Elektroinstallationen, 
insbesondere bei architektonisch hochwertigen Gebäuden. 
Als Elliott diese Lücke in der Verfügbarkeit von Steckdosen 
und Schaltern erkannte, die sowohl dem Erscheinungsbild 
als auch dem Finish moderner, neu fertiggestellter 
architektonischer Bauwerke gerecht werden, wurde er dazu 
inspiriert, eine Serie von bündig abschließenden Steckdosen 
und Schaltern zu entwickeln, die über ihre physische 
Funktion hinausgehen, sich in Oberflächen einfügen und 
als subtiles Detail in jedem Raum wirken.

„Ich habe ZETR als Lösung für ein Problem gesehen, 
mit dem Architekten und Konstrukteure unweigerlich 
konfrontiert sind“, erinnert sich Elliott. „Auf einem Markt, 
der von Massenproduktion dominiert wurde, war Bedarf 
für eine hochwertige Serie von Installationen, die auch 
optisch zu innovativen Baukonzepten passen würde. 
Dadurch erschien mir das Eintauchen in den Designprozess 
so naheliegend.“ 

ZETR wurde 2017 gegründet ,  um das Design von 
elektronischen Einbauten ansprechender zu gestalten 
und für ein schöneres takti les Erlebnis zu sorgen. 
Das Unternehmen hat es sich zum Ziel gesetzt , den 
Elektromarkt mit veredelten, langlebigen und zugleich 
minimalistischen Produkten zu revolutionieren, die die 
Art und Weise, wie Architekten und Designer Projekte 
und Räume konzipieren, neu definieren. Um sein Ziel 
zu erreichen, musste das Startup seine Produktlinie 
bündiger, randloser und versenkbarer Installationen 
drastisch erweitern, den Fertigungsdurchsatz erhöhen und 
formalisierte Produktentwicklungsabläufe einführen, wie 
Design und Product Manager Joseph Romano berichtet.

„Als ich 2021 zu ZETR kam, verwendete das Unternehmen 
die Autodesk® Fusion 360™ Konstruktionssoftware für die 
Entwicklung von Installationen“, erinnert sich Romano. 
„Wir haben Fusion 360 eine Weile genutzt, hatten aber 
Probleme mit der Genauigkeit der Modelle – einige 

Modelle und Skizzen waren nicht definiert – und auch bei 
der Versionskontrolle. Ich hatte schon seit vielen Jahren 
mit der SOLIDWORKS® Konstruktionssoftware gearbeitet 
und wusste, dass wir die Genauigkeitsprobleme beheben 
konnten, indem wir Fusion 360 durch SOLIDWORKS 
ersetzen. Im Juni 2021 haben wir dann auf die SOLIDWORKS 
Premium Konstruktionssoftware umgestellt.“

Für den Wechsel zu SOLIDWORKS musste ZETR darüber 
hinaus eine Datenmanagementlösung für eine sichere 
Versionskontrolle implementieren. „Ich habe mich mit 
Central Innovation, unserem SOLIDWORKS Fachhändler, 
in Verbindung gesetzt, weil ich das SOLIDWORKS PDM 
Produktdaten-Managementsystem und einen Server 
erwerben wollte, auf dem es ausgeführt werden sollte. 
Dabei erfuhr ich, dass wir mit 3DEXPERIENCE® Works 
Datenverwaltungslösungen auf der cloudbasierten 
3DEXPERIENCE Plattform wahrscheinlich besser dran 
wären, da diese Lösungen transparentes Datenmanagement 
in der Cloud bieten, bei dem wir ohne Server oder PDM-
Administrator auskommen“, erklärt Romano. „Wir haben 
dann noch die Lösungen „Collaborative Designer for 
SOLIDWORKS“, „Collaborative Industry Innovator“ und 
„Collaborative Business Innovator“ kurz nach unserem 
Wechsel zu SOLIDWORKS ergänzt.“

SCHNELLERE KONSTRUKTION, ERWEITERUNG DER 
PRODUKTLINIE, FORMALISIERTE WORKFLOWS
Seit der Implementierung der SOLIDWORKS Software 
und der 3DEXPERIENCE Works Lösungen hat ZETR die 
Dauer für die Entwicklung von Produkten um 30 bis 
40 Prozent reduziert und gleichzeitig sein Produktangebot 
verdreifacht. „Interne Konstruktionsiterationen und das 
lange Hin und Her bei der Kommunikation mit Lieferanten 
und Herstellern wurden seit dem Wechsel zu SOLIDWORKS 
und 3DEXPERIENCE Works Lösungen deutlich reduziert“, 
bemerkt Romano.

„Wir können unnötige Iterationen vermeiden und unsere 
Prozesse optimieren, da die Verwendung von SOLIDWORKS 
in Verbindung mit 3DEXPERIENCE Works Lösungen die 

„Wir können unnötige Iteratio-
nen vermeiden und unsere 
Prozesse optimieren, da die 
Verwendung von SOLIDWORKS 

in Verbindung mit 3DEXPERIENCE Works 
Lösungen die Möglichkeit bietet, einen 
formalen Workflow zu definieren. ...Durch 
die Standardisierung von Arbeitsabläufen 
und die leistungsfähigen SOLIDWORKS 
Konstruktionskonfigurationen konnten wir 
30 bis 40 Prozent Zeiteinsparungen bei 
unseren Entwicklungszeitplänen erzielen 
und unsere Produktlinie in relativ kurzer 
Zeit verdreifachen, da jeder den gleichen 
Prozess verfolgt und weiß, wie der nächste 
Schritt aussehen wird.“ 
	 – Joseph Romano, Design und Product Manager
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Die 3DEXPERIENCE® Plattform bildet die Grundlage unserer, in 11 Branchen eingesetzten, 
Anwendungen und bietet ein breites Spektrum an Branchenlösungen. 
Dassault Systèmes, die 3DEXPERIENCE Company, begreift sich als Katalysator für menschlichen Fortschritt. Wir stellen Unternehmen und Menschen 
virtuelle Arbeitsumgebungen bereit, um gemeinsam nachhaltige Innovationen zu entwickeln. Mit Unterstützung der 3DEXPERIENCE Plattform und ihren 
Anwendungen erstellen unsere Kunden virtuelle Zwillinge der realen Welt, um die Grenzen von Innovation, Wissen und Produktion stetig zu erweitern.

Die 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Dassault Systèmes schaffen Mehrwert für mehr als 270.000 Kunden aller Größenordnungen aus 
sämtlichen Branchen in über 140 Ländern. Weitere Informationen finden Sie unter www.3ds.com/de.

Nord-, Mittel- 
und Südamerika
Dassault Systèmes
175 Wyman Street
Waltham, 
MA 02451-1223 USA

Europa /Mittlerer Osten /Afrika  
Dassault Systèmes
10, rue Marcel Dassault
CS 40501
78946 Vélizy-Villacoublay Cedex
Frankreich

Dassault Systemes  
Deutschland GmbH
+49-(0)89-960-948-400
info.deutschland@3ds.com

Im Blickpunkt: ZETR 
FACHHÄNDLER: Central Innovation, Pymble, NSW, 
Australien

Hauptsitz: 1/61 Bassett Street
Mona Vale, NSW 2103
Australien
Telefon: +61 2 9446 7796

Weitere Informationen: 
www.zetr.com.au

Mit SOLIDWORKS und den Produktentwicklungslösungen von 
3DEXPERIENCE Works konnte ZETR nicht nur den Durchsatz in 
der Produktentwicklung steigern, sondern auch die F&E-Phase 
beschleunigen, um die Gelegenheit eines sich abzeichnenden 
weltweiten Universalstandards für Strom- und Datenanschlüsse 
(USB) zu nutzen.

Möglichkeit bietet, einen formalen Workflow zu definie-
ren“, fährt Romano fort. „Das gesamte Konstruktionsteam 
ist standard- und prozessbezogen auf dem gleichen Stand. 
Als wir Fusion 360 verwendeten, war jeder Konstrukteur 
ein Einzelkämpfer, der seinen eigenen Prozess verfolgte. 
Durch die Standardisierung von Arbeitsabläufen und die leis-
tungsfähigen SOLIDWORKS Konstruktionskonfigurationen 
konnten wir 30 bis 40 Prozent Zeiteinsparungen bei unseren 
Entwicklungszeitplänen erzielen und unsere Produktlinie in 
relativ kurzer Zeit verdreifachen, da jeder den gleichen Prozess 
verfolgt und weiß, wie der nächste Schritt aussehen wird.“

VERWALTEN VON HERSTELLBARKEIT UND DATEN
Dank der transparenten Datenverwaltungsfunktionen 
der 3DEXPERIENCE Works Lösungen konnte ZETR die 
zuvor aufgetretenen Probleme bei der Versionskontrolle 
beseitigen. Mit den SOLIDWORKS Werkzeugen zur 
Validierung der Herstellbarkeit von Konstruktionen konnte 
ZETR die Interaktion mit Fertigungspartnern verbessern. 
Dies führt zu einer Steigerung der Produktionsqualität 
insgesamt . „Der Großteil unserer Produkte wird im 
Spritzgussverfahren hergestellt“, betont Romano.

„Mit der SOLIDWORKS Software führen wir eine Form-
schrägenanalyse unserer Konstruktionen durch und 
überprüfen die Wandstärken, um sicherzustellen, dass 
das Produkt sauber und ohne Oberflächenfehler oder 
Mängel aus der Gussform ausgeworfen wird“, fügt Romano 
hinzu. „Da wir das Modell mit SOLIDWORKS untersuchen 
können, bevor wir es an unsere Lieferanten in Übersee zur 
Produktion senden, konnten wir die Qualität verbessern, die 
Produktionszeit durch die Reduzierung von Iterationen mit 
Lieferanten erheblich verkürzen und mehr Vertrauen in die 
Herstellbarkeit unserer Konstruktionen gewinnen.“

BÜHNE FREI FÜR INTERNATIONALES WACHSTUM
Die Inspiration für die neu gestalteten Elektroinstallations-
vorrichtungen von ZETR stammte vom Gründer, der 
langjährige Erfahrung auf dem Gebiet gesammelt hatte. 
Die Entscheidung des Unternehmens, den Wechsel zu 
SOLIDWORKS Premium Konstruktionssoftware und 
den cloudbasierten 3DEXPERIENCE Works Lösungen 
für die Zusammenarbeit und das Datenmanagement 
zu vollziehen, ist Teil einer internationalen Wachstums-
strategie. Diese soll nicht nur die erwartete Nachfrage 
nach High-End-Elektroinstallationen decken – ZETR ist 
im Quartalsvergleich um 50 Prozent gewachsen – sie ist 
auch eine Reaktion auf die Diskussionen um einen sich 
abzeichnenden weltweiten Universalstandard für Strom- 
und Datenanschlüsse (USB). „Die Europäische Union 
diskutiert eine Gesetzgebung, die einen universellen 
Standard für Strom- und Datenanschlüsse vorschreibt, was 
für uns eine große Chance darstellt“, so Romano.

„Nachdem unser Produktentwicklungsteam jetzt effizient 
und effektiv mit SOLIDWORKS und 3DEXPERIENCE 
Works Lösungen arbeitet, haben wir eine Forschungs- 
und Entwicklungsinitiative ins Leben gerufen, um die 
internationale Chance zu nutzen, die sich durch einen 
universellen Standard bietet, der neue und den Austausch 
von alten Instal lationen erfordert .  Und wir haben 
unser Produktentwicklungsteam mit den Werkzeugen 
ausgestattet, die es braucht, um die Entwicklung und 
Produktion zu beschleunigen, während wir uns zu einem 
internationalen Unternehmen entwickeln“, so Romano.


